
Gelebtes Kulturerbe rund um Gotha

Dörfertour  Georgenthal 25.-29.08.    Altenbergen-Catterfeld 30.-31.08.   Brüheim 03.-04.09.   Wangenheim 05.-06.09.
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Wer hat eigentlich die Balken im Schloss 
Friedenstein geschlagen? Was hat es in 
Catterfeld mit den Kasperle-Puppen auf 
sich? Und was weiß man in Korea über 
Wangenheim?

Antworten auf diese Fragen und viele 
weitere kuriose Geschichten gibt es bei 
der neuen „Dörfer-Tour“ des Projektes 
„Stadt_Land_Schloss“ rund um den 
Friedenstein und Gotha zu entdecken!
Anlässlich des Jubiläums 1250 Jahre 
Gotha tourt vom 25. August bis 6. 
September 2025 ein kreativ gestalteter 
Kultur-Bauwagen durch Georgenthal, 
Altenbergen-Catterfeld, Brüheim und 
Wangenheim und bringt Museumskultur 
in Bewegung.

Was verbindet das Schloss mit den 
Dörfern im Gothaer Land? Warum 
engagieren sich Menschen für kulturelles 
Erbe? Und wie machen wir regionale 
Kulturgeschichte erfahrbar – ob in 
Museen, Ortschroniken oder lokalen 
Vereinen? Aus den zahlreichen 
Begegnungen mit Menschen im 
Friedenstein und in den Dörfern sind 
Hörspiele entstanden, die nun auf 
Tournee gehen. In Form einer 
Pop-up-Ausstellung laden sie zum 
Anfassen und Lauschen ein! 

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.
Um Spende wird gebeten.
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Ausführliches Kulturprogramm

In Georgenthal wird der Stadt_Land_Schloss Kultur-Bauwagen samt 
Wunderkammer im schönen Kurpark zu finden sein, der auf dem ehema-
ligen Klostergarten des Zisterzienser Klosters entstand. Ein Teil des 
Klosters diente Herzog Ernst des Frommen als Sommerresidenz, wenn er 
nicht auf Schloss Friedenstein war. Hier kann man sich die mobile Pop-Up 
Ausstellung ansehen, Bekanntschaft mit Schätzen (Repliken) des Frieden-
steins machen, den Hörspielen lauschen und ins Gespräch kommen.

Di. 26.08. 
14-18 Uhr

GEORGENTHAL

Mi. 27.08.
16-19 Uhr

WANDERUNG u. NATUR-MANDALA

IMPRO THEATER WORKSHOP
für Kinder und Jugendliche von 6-11 Jahre

26.-29.08.25

Es gibt die große Geschichte von Schlössern und Fürsten und die kleinen 
Geschichten, die vor dem Feuer oder beim Schlafengehen erzählt werden. 
Manchmal weiß man nicht genau, wo die Wahrheit aufhört und die 
Fantasie beginnt. Daniela Rockstuhl von Art der Stadt Gotha e.V. lädt 
Kinder und Jugendliche dazu ein, durch Körper, Sprache und Bewegung 
zusammen Geschichten zu spinnen, um lokale Legenden, Märchen und 
Orte neu zu erzählen.
Ort: Muschel im Kurpark

Das Schloss Friedenstein wie auch die Walddörfer sind vom Thüringer 
Wald umgeben, der zunehmend von der Klimakrise betroffen ist. Miki 
Faerie, Naturgestützte*r Coach und Landart Anleiter*in, führt uns auf 
einem Lehrpfad durch Flora und Fauna des Thüringer Waldes und stellt 
mit uns die Frage, wie sich unsere Beziehung zur Natur über die Jahrhun-
derte von den idyllischen Landschaftsgemälden im Herzoglichen 
Museum bis hin zur Klimakrise verändert hat. Im Geiste des Landart 
Projektes Georgenthal werden wir dem Wald ein vergängliches Denkmal 
setzen und gemeinsam ein Mandala aus Naturmaterialien erschaffen.
Ort: Muschel im Kurpark
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Do. 28.08. 
16-19 Uhr

TANZ WORKSHOP

Vom Ballsaal im Schloss bis hin zu den Gaststätten der Dörfer– Tanz 
verbindet die Menschen. So wie die Barocktänze durch reisende 
Tanzmeister an alle Höfe gebracht wurden, verbreitete sich auch der 
Jiddische Tanz durch Migration in ganz Europa. In der Alten Schule lädt die 
Barocktanzgruppe des Vereins Kulturpflege Gräfenhain Nauendorf e.V. 
zusammen mit dem Yiddish Summer dazu ein, historische Tanzschritte zu 
lernen und (mit viel Spass) durch verschiedene Zeiten und kulturelle 
Ausdrücke zu tanzen. Keine Vorkenntnisse nötig.
Ort: Alte Schule Nauendorf

Wer möchte, kann mit uns zusammen nach Nauendorf spazieren.  
Treffpunkt: Muschel im Kurpark um 15 Uhr

Fr. 29.08.
 18:30-20 Uhr

KONZERT SPECHT LADUS

Zum Abschluss der kurzen Sommerresidenz in Georgenthal spielt die 
junge mitteldeutsche Band Specht Ladus tanzbare Klassiker der 70er bis 
90er Jahre. Von Eric Clapton über Etta James bis zu den Blues Brothers 
gibt es gefühlvolle Musik zum Tanzen und Beisammensein. Dazu werden 
Getränke und historisch inspirierte Snacks gereicht, und wer sich die 
Hörspiele noch in Georgenthal anhören möchte, findet hier die letzte 
Gelegenheit dazu.
Ort: Muschel im Kurpark
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Altenbergen gilt als die Wiege der 
thüringischen Landgrafen und dort, 
wo heute der Kandelaber steht, war 
einst die vermutlich von Bonifatius 
gegründete Johanniskirche. Nach 
ihr ist auch das Johannisberg 
Museum benannt, das vom Verein 
für Heimatgeschichte und Archäol-
ogie Altenbergen Catterfeld e.V. 
betrieben wird. Dort wird als 
Beitrag zum Museumsfest der 
Stadt-Land-Schloss Wagen mit der 
mobilen Pop-Up Ausstellung und 
den Hörspielen stehen.

ALTENBERGEN-CATTERFELD
30.-31.08.25

 Sa. 30.08.
 15-18 Uhr

PUPPENSPIEL WORKSHOP

Spätestens seit dem 18. Jahrhundert wurden in den Walddörfern 
Holzspielzeug und Puppen hergestellt, für die die Region bald europaweit 
bekannt wurde. Im Johannisberg Museum sind heute eine Vielzahl von 
Puppenteilen und ganzen Puppen erhalten. Puppenspieler Pit Nötzold 
erweckt in diesem Workshop die Tradition wieder zum Leben und gibt für 
alle Interessierten eine Einführung ins Puppenspiel. Verleihen Sie mit uns 
Objekten spielerisch Leben!
Ort: Johannisbergmuseum

 So. 31.08.
 16.30 Uhr

PUPPENTHEATER AUFFÜHRUNG GEHEN WIR

Nicht nur auf den Jahrmärkten wurden mit Handspielpuppen Stücke 
inszeniert, selbst heute werden Puppenspiel-Aufführungen am Ekhofthe-
ater inszeniert. Der Puppenspielkünstler Pit Nötzold ist auf Figuren- und 
Objekttheater spezialisiert und wird im Rahmen des Museumsfestes eine 
Aufführung seines kurzweiligen Stücks GEHEN WIR geben. Kommen Sie 
und genießen Sie das Altenbergener Museumsfest mit uns!
Ort: Museumsfest Johannisbergmuseum
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BRÜHEIM 03.-04.09.25

Der wunderschöne Edelhof war einst das Rittergut der Familie von 
Wangenheim, die stets am Schloss Friedenstein vertreten war. Der 
Hofmarschall von Wangenheim war es, der aus der Orangerie von 
Schloss Friedenstein die Bäume brachte, die hier bis heute noch 
Schatten auf dem Edelhof spenden. Der Edelhof beherbergt auch 
den Geschichts- und Heimatverein Brüheim e.V. und wird der 
Standort für die mobile Pop-Up Ausstellung sein, wo man sich die 
Hörspiele anhören und auf ein Getränk einkehren kann.

 Mi. 03.09.
 19-21 Uhr

KONZERT BERN ZELLER THIELE

Umgeben von den historischen Bäumen und Fachwerkbauten des 
Edelhofs laden wir ein, nicht nur den Blättern, sondern einer ganz 
besonderen Darbietung zu lauschen. Die hochkarätigen Musiker*innen 
Nora Thiel (Schlagzeug), Vivien Zeller (Violine) und Dr. Alan Bern (Akkorde-
on) werden auf den Hörspielen basierend Klanglandschaften vor unseren 
Ohren entstehen lassen. Sie improvisieren dazu, wie es wohl klingen kann, 
wenn ein Liebesbrief in einen Spiegel geritzt wird, oder alle Uhren im 
Schloss zur selben Zeit erklingen. Es wird einen Live-Mitschnitt vom 
Konzert geben.

 Do. 04.09.
 16-17:30

KRÄUTERWANDERUNG

Auf dieser geführten Kräuterwanderung wollen wir den Blick von den 
hohen Baumwipfeln und Schlosstürmen nach unten auf den Boden 
bringen. Unter Anleitung werden wir ganz genau am Wegesrand 
hinschauen und herausfinden, welche Kräuter und Heilpflanzen es dort zu 
entdecken gibt. Natürlich sammeln wir auch selbst wild wachsende 
Pflanzen, aus denen wir am Ende einen köstlichen Wildkräutersalat 
zubereiten werden.
Treffpunkt: Edelhof
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WANGENHEIM
05.-06.09.25

Das Adelsgeschlecht der Familie von Wangenheim 
gehört zum Thüringischen Uradel und hatte hier einst 
seinen Familiensitz. Ab dem 17. Jahrhundert wurde es 
Teil des Herzogtums Sachsen-Gotha, und war so dem 
Schloss Friedenstein unterstellt. Heute leistet die 
engagierte Gemeinde mit dem Wangenheimer 
Traditions- und Brauchtumsverein e.V. und dem 
Pfarrhaus einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung des 
lokalen kulturellen Erbes. Unter anderem zählen dazu 
die Radpilgerroute und das Meister Eckhart Haus, in 
dessen Nähe unser Kultur-Bauwagen steht und zum 
Verweilen und Hörspielen-Lauschen einlädt.

 Fr. 05.09.
 16-18:30

MEDITATIVER SPAZIERGANG

Ein Spaziergang der besinnlichen Art wird von Pfarrer Kühlwetter-Uhle, 
Valentin Rion und dem buddhistischen Zentrum Möhra angeleitet. Durch 
Betrachtungen von Meister Eckhart sowie Ansätzen aus der Körperarbeit 
und dem Buddhismus können wir in der Bewegung Ruhe finden. 
Abschließend kehren wir zu einer gemeinsamen Pilgersuppe ein. 
Lebendiges Kulturerbe in Körper und Geist.

Sa. 06.09.
 18 Uhr

FILM- UND HÖRSPIELABEND

Im Vereinsheim des Wangenheimer Traditions- und Brauchtumsvereins. e.V. 
werden wir zum festlichen Abschluss des Programms gemeinsam essen, 
feiern und die Hörspiele ein letztes Mal erklingen lassen. Darüber hinaus 
wird es eine spannende Filmvorführung mit Bezug zum Umgang mit 
kulturellem Erbe geben, bevor unser Bauwagen die Rampe vorerst 
hochklappt, um sie im nächsten Jahr wieder zu öffnen. Tschüss und bis 
zum nächsten Mal!
Ort: Brücke Lindenallee/Obergasse
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